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EINE GRATWANDERUNG IN DER NORDSEE





Fakten zu Borkum

� Früher zwei Inseln, die durch menschliche Einflüsse zusammengewachsen sind

� Auf Borkum 5000 Arten zu finden

� 1000 Arten davon bundes- oder landesweit geschützt

� 300 Arten küstenspezifisch 

� 92% Prozent sind Nationalparkfläche

� Borkum besteht aus 3 verschiedenen Zonen (Ruhe-, Zwischen-, und 
Erholungszone)

� Circa 5000 Einwohner

� Erste zertifizierte allergikerfreundliche Insel

� Hochseeklima (hat nur noch Helgoland)



Trinkwasser auf Borkum

� Mehrere Süßwasserlinsen

Quelle: Stadtwerke Borkum



Bedeutung der Schutzdünen



Emsvertiefung

Schiffsverkehr
Erdgasförderung



Einflüsse auf die Nordsee

� Ausbau Windparks ( Einleitung Schadstoffe, Versieglung von 
Meeresboden, Rammarbeiten, Kabelverlegungen, Veränderung des 
Mikroklimas, Versorgungsschiffe und Hubschrauber -> Emissionen, Freier 
Blick auf den Horizont verbaut)

� Kabel und Pipelineverlegung (teilweise über schützenswerte Bereiche der 
Inseln), durch Meeres- und Landschutzgebiete, einhergehend mit 
Unterwasserlärm, Baggerungen, Trübung, befahrbare Tunnel geplant

� Sand- und Kiesabbau, führt zur Trübung des Wassers, Fische und 
Meeressäugetieren werden irritiert, Unterwasserlärm, Emissionen



Einflüsse auf die Nordsee

� Einträge aus der Industrie in die Gewässer

� Z. B.: Kohlekraftwerk Eemshaven (von Borkum aus sichtbar)

� Weitere Industrien wie Papierschlammverwertung, Müllverbrennungsanlagen, 
Kunststoffrecycling, LNG- Terminals

� In der Diskussion: Atomkraftwerk auf niederländischer Seite

� Gleichzeitig ist der Salzstock Lisa vor Borkum noch in der Endlagersuche 

� Fischerei, die zum Teil Riffe zerstört durch Bodenschleppnetze, Beifang von 
Meeressäugetieren wie Schweinswalen, Überfischung

� 1,6 Millionen Tonnen Munition in der Nord- und Ostsee- Problem zersetzten sich und geben 
Schadstoffe frei-> gesunkene Marineschiffe, geben TNT ab-> Fische in unmittelbarer Nähe 
belastet und leiden unter Lebertumoren



Zustand der Nordsee

� Ökologischer Zustand vieler Tier- und Pflanzenarten sind schlecht

� Ökologische Zustand der Küstengewässer ist in vielen Bereichen schlecht –
Borkum ist abhängig von der Ems

� Meeresschutzrahmenrichtlinie 

� fordert eine Verbesserung

� Es besteht ein Verschlechterungsgebot



Geplante Erdgasförderung vor Borkum

Quelle:Kein neues Gas | Greenpeace





Gefahr von Schiffshavarien
� Beispiel: Freemantle Highway



MSC Zoe



Erwärmung der Nordsee

- Gefahr: 

- Verquallung der Meere
- Verschiebung von Arten,
- Entstehung 

Totwasserzonen und 
Sauerstoffzehrung

- Eigentlich Meere 
Klimaschützer, da sie 
Wärme aufnehmen



Sauerstoffgehalt der Gewässer nimmt 
ab

� Alle Gewässer sind betroffen, auch die Ozeane mit 2%

� Experten zufolge nähert sich der Verlust einem kritischen Schwellenwert

� Ist die Folge von Treibhausgasen und Nährstoffeintrag ins Meer

� So dramatisch das Fische, Muscheln und Krebse nur schwer überleben

� Die Meere produzieren bezogen auf ihre Masse fast das 200 fache Meer 
an O2 als sämtliche Landpflanzen

� Bedrohung für die Dienstleistungen der Ozeane



Fischbestände nehmen ab

� End of Fishing- Day 2024? (Tag an dem Deutschland seine eigenen 
Fischreserven aufgebraucht hat)

� Klimawandel, Überfischung und Meeresverschmutzung setzen Fischen zu

� Dies wiederrum hat Auswirkungen auf unsere Ernährungssicherheit

� Fische und Muscheln nehmen Mikroplastik aus den Meeren auf

� Geschätzt, die Masse einer Kreditkarte pro Woche, nehmen wir mit unsere 
Nahrung auf



Mutmacher



Gemeinsam anpacken und Stärke 
zeigen



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit


